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Weltendrama in 5 Akten

by weth - Samstag, März 14, 2020

https://weth.ch/archive/3609

Science Fiction

Ein fiktives Weltendrama in 5 Akten, welches natürlich frei erfunden ist und nichts, aber auch gar nichts
mit der Realität zu tun hat! Also bitte nicht so ernst nehmen... Ich bete zum Höchsten, dass dies alles nur
Fakenews sind und wir plötzlich aus einem üblen Traum erwachen. Vielleicht mit einem Kater, aber doch
so, dass wir froh sind, dass die Welt normal geblieben ist.

Mit «Pluto», so nennt sich der "Protagonist" in unserem Stück - beginnt die Verwandlung der Erde im
Übergang vom Steinbock zum Wassermann.

Zeit der Handlung 7 Jahre: Von 2015 bis 2022
Schauplatz: Herzland

Die 5 Akte sind:

1. Migrationskrise
2. Klimakrise
3. Viruskrise
4. Depression
5. Antichrist

1. Akt

Im 1. Akt geht es um die Flüchtlingsfrage, um die Migrationsfrage. Sie ist das Thema auf der grossen
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Weltenbühne ab dem Jahr 2015 und endet mit dem sogenannten «Migrationspakt» Ende 2018. Dabei
wird ein erster großer Einschnitt in die Freiheit der Menschen gebracht. Danach ist das Thema (medial)
mehr oder weniger erledigt. Kein Hahn kräht mehr danach. Selbstverständlich beginnen die
Vorbereitungen schon viel früher. Die Geschehnisse überschneiden sich. Die Planung ist ebenso genial,
wie minutiös und mit einer, man möchte fast sagen "teuflisch" scharfen Intelligenz vorbereitet. Die
Egopsyche des Menschen wird bis ins Tiefste durchschaut und die Gedankenkontrolle nimmt ihren Lauf.
Millionen Flüchtige aus Staaten, die von Pluto zuvor ausgebeutet und bekriegt wurden, strömten ins
gelobte Herzland. Alle Grenzen werden bedingungslos geöffnet. Diese Maßnahme zerstört den grössten
Teil der Infrastruktur und nimmt den eigenen Bürgern viele Rechte. Armut macht sich breit. Preise
steigen. Soziale Beiträge werden reduziert. Hohe Arbeitslosenzahlen.

2. Akt

Es tritt ein neues Thema auf der Bühne auf: Die Klimafrage. "Saturn" tritt in Gestalt eines kleinen
Mädchens mit Zöpfen und finsterem Gesicht auf die Bühne und verbindet sich mit "Pluto" (Konjunktion).
Erst wenige, dann Tausende, dann Millionen von Jugendlichen sehen darin ein großes, weltweites
Ereignis, so wie damals im "New Age" und gehen auf die Strasse, um immer Freitags zu demonstrieren
für die Zukunft. Ein lebenswichtiger Stoff wird zum großen Feind erklärt und bekämpft. Das füllt die
Kassen der Staaten mit unsinnigen Steuern, die man als Vorbereitung für das Kommende braucht. Was
anfangs so edel nach Umweltschutz aussieht, dient letztlich Pluto, nicht der Umwelt. Deshalb unterstützt
er die Bewegung mit allen Kräften, die ihm zur Verfügung stehen (Geld und Medien). Er malt den Teufel
(also sich selbst) an die Wand und droht mit Weltuntergang. Die Menschen glauben es ihm. Pluto sieht,
wie gefügig sie sind. Er wird es für später gut brauchen können. Dies spaltet auch zum wiederholten Male
die Gesellschaft. Doch diesmal mit verstärkter Energie. Vor allem Alte gegen Junge, aber auch
sogenannte Linke gegen sogenannte Rechte. Vieles verdreht sich.
Der Akt endet mit einer neuen "Klimaverordnung" im Herzland und deren Verbündeten im Jahr 2020 und
wird ebenfalls neue große Raubzüge gegen die menschliche Freiheit fortsetzen. Und es wird die
Zerstörung der Industrie vorantreiben (vor allem diejenige vom Herzland). Dabei treten viele neue
Akteure auf, die meistens keine Kenntnis ihres wahren Herrn haben, jedoch von ihrem persönlichen
Ehrgeiz und ihren Machtgelüsten geleitet und getrieben werden. Jeder kleine Beamte träumt von der
großen Karriere und noch höheren Ämtern.

3. Akt

Parallel dazu was im 2. Akt alles abläuft, wird ein neues Thema eingeleitet. Das andere verschwindet so
schnell, wie es gekommen war. Jetzt überstürzen sich die Ereignisse: Ein "Virus" wir geboren! Er ist die
Krönung der Ereignisse vor dem großen Fall. Deshalb bekommt er auch einen entsprechenden Namen.

                                       2 / 6



Weltendrama in 5 Akten - 03-14-2020
by weth - Leben | Sinn | Bewusstsein - https://weth.ch

Die Menschen merken es nicht. Doch dieser Virus ist nicht wirklich etwas Materielles. Oh nein. Er ist
vielmehr Träger einer Kraft, die alle menschlichen Gedanken und Gehirne infizieren soll. Nicht der Virus
an sich ist das Problem, sondern alles, was in Folge in die Köpfe verpflanzt wird. Doch damit wird
zwischenmenschlich viel Unmut gesät, was Pluto nur recht sein kann. Wenn sich die Menschen
gegenseitig die Köpfe einschlagen, hat er weniger zu tun.
Die dominante Bühnengestalt heißt nun "Mars". Er stellt sich zur Seite Plutos und wird sein Diener. Aber
nur für kurze Zeit. Nach und nach wird über alle Medien, als Folge davon, die Infizierung durch Angst
aufgebaut. Sie endet in einer gigantischen Hysterie. Umarmungen und menschliche Nähe werden
gesetzlich verboten (als Gegengeste der Liebe). Hier zeigt sich bereits das wahre Gesicht der treibenden
Kraft hinter allem.
So werden die Menschen gefügig gemacht für die nachfolgenden Entscheidungen, die gefällt werden
müssen. Ein eigentlich harmloser Virus, mit Symptomen ähnlich einer Grippe (und kaum gefährlicher)
wird in die Köpfe der Menschen verpflanzt. Dieser Akt endet mit einer neuen Gesundheitsverordnung, als
Krönung die Impfpflicht, mit der Abschaffung des Bargeldes (könnte ja ansteckend sein) und andere neue
freiheitsraubende Gesetze. Die freien, systemunabhängigen Medien im Internet werden wegen
angeblicher Überlastung der Netze durch das nun vermehrt betriebene Homeoffice abgeschaltet. Die
Menschen können sich nur noch über die öffentlich-rechtlichen Medien schlau (oder dumm) machen und
werden auf diese Weise zwangsinformiert. YT und Gefolge gibt es nicht mehr. Fakebook wird zur
Kontrollplattform der Menschen umfunktioniert. Der nächste Schritt ist die Einrichtungen totalitärter
Diktaturen in ganz Europa. Das wird über Nacht geschehen. Alles im Namen des Virus. Zum Schutze der
Bevölkerung. Parlamente werden umgangen. Nur noch wenige haben das Sagen. Es wird die Pandemie
ausgerufen, deren Bedingungen schon einige Jahre zuvor geändert wurden. Das Impfmittel wird bald von
den meisten Menschen sehnlichst erwartet! Und dann kommt es! Der grosse Heilsbringer wird in
höchsten Tönen angepriesen.
Der grösste Teil der Menschen legt sich die Ketten, an denen sie fortan gefesselt sind, selber an. Ja sie
verschließen selbst das dazugehörige Schloss ohne Widerrede und werfen gemäß Anordnung den
Schlüssel eigenhändig ins Wasser! Die Masken, Gitter und Bretter vor ihrem Kopfe, die zum Schutz des
Virus dienen sollen, werden als Heilslicht empfunden. Sie sehen nichts anderes mehr als was man ihnen
einpflanzt. Das Maschine-Mensch-Paradigma wird nun in letzter Konsequenz aufgebaut: Ein kleines
Mikro-Teilchen kann, wie eine kleine Schraube bei einer Maschine, das menschliche Gerät zerstören. Es
kann nur geflickt werden, wenn man es ersetzt. Und Pluto hat das Ersatzteil in der Hand! Aber er wartet
damit, bis die Menschen gierig danach schreien! Und es muss immer rar bleiben. Umso mehr wird dafür
bezahlt. Doch noch ist Plutos persönlicher Auftritt nicht geplant. Das erledigen die Pharmazeutischen
Konzerne, Forscher und Wissenschaftler, die von ihm gekauft sind und deren biochemisches Dogma
nichts Lebendiges mehr anerkennt.
Eine Schlagzeile löst die andere ab. Zur rechten Zeit wird ein Ölkrieg vom Zaun gebrochen, ausgehend
von Verbündeten des großen Pluto gegen ein vom Virus stark geschwächtes Land, welches reich an
Bodenschätzen und Öl ist. Überhaupt ist es auffallend, wenn man die Weltkarte mit den hauptsächlich
betroffenen Ländern der Infizierten dieses Virus anschaut, dass es sich fast ausschließlich um viele
Hauptfeinde des großen Bruders über dem Teich handelt. Auch das Herzland ist unter dessen Fittichen
stark gebeutelt worden. Aber das sei nur am Rande erwähnt.
Zeitpunkt des Ganzen: Ende 2019 bis Mitte 2020. Ein Krieg gegen dieses geschwächte Land kann nun
begonnen werden. Andere Kriege werden folgen. Dies alles sind Übergangsszenarien vom 3. zum 4. Akt.
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4. Akt

Im 4. Akt setzt die Depression ein. Beginnend mit einer großen Börsenkrise, die schon im 3. Akt ihren
Anfang nimmt. Notenbanken stützen die Märkte so lange sie können, drucken Geld ohne Ende, werfen es
als "Helikoptergeld" unter die Menschen mit der Auflage, es sofort auszugeben. Die Zinsen werden weit
in den Minusbereich gesenkt. Banken taumeln unter dem Druck des Zusammenbruchs und durch diese
Zinspolitik. Pluto konnte, dank einer von ihm kontrollierten Absturz der Börsen, seine eigenen Schäfchen
bestens ins Trockene bringen. Er besorgte den Vorabkauf seiner eigenen Aktien und Geldwerte im
Voraus und hatte sich schon die Jahre zuvor mit "Realwerten" für dieses große Ereignis eingedeckt. Die
Unwissenden, die meinten, ebenfalls solche Realwerte in Form von Gold oder Silber kaufen zu müssen
für den Notfall, taten dies in Papierwerten, nicht als wirklich reales Edelmetall. Dadurch gab es schon
bald wesentlich mehr "Silber" und "Gold", als real auf der Erde vorhanden waren. Doch diese
Papierwerte wurden allesamt ebenso vernichtet, wie die Aktien, Derivate und das Geld selbst. Dadurch
fielen auch zunächst die Edelmetallpreise um horrende Beträge zurück. Pluto kannte natürlich die
Mechanismen der Märkte, denn er war deren geistiger Herr, deren Konstrukteur, der Mammon, der das
alles schuf.
Bald darauf stürzten auch die Immobilienpreise massiv. Sie waren zu träge, um gleich mitzufallen. Doch
es war nur eine Frage der Zeit, bis die Blase platzen musste. Es entstanden unzählige Bauruinen, die nicht
vollendet werden konnten. Durch die niedrigen Zinsen wurden von den Bewusstlosen blödsinnige
Schulden bei den Banken gemacht. Die Hypothekarzinsen der Häuser konnten nicht mehr beglichen
werden. Folge waren Millionen von Zwangsversteigerungen. Die Preise zerfielen ins Bodenlose, da das
Angebot die Nachfrage plötzlich gigantisch übertraf. Aber auch die Banken kamen nun gewaltig ins
Strudeln! Staaten stützen diese mit Milliardenbeträgen (to big to fail). Alles immer verbunden mit
rigorosen Maßnahmen gegen die Bevölkerung und gegen die Freiheit des Einzelnen. Dies unter dem
Deckmantel: Wir müssen "alle" (mit Ausnahme der oberen 10000, wovon der Eine, der Grosse "Pluto"
heißt) unsere Opfer bringen, damit nur das Schlimmste verhindert werden kann. Doch das Schlimmste ist
nicht das Vordergründige. Doch (noch) sieht das keiner. Keiner sieht hinter die Maske. Man will es auch
nicht. Das könnte gefährlich sein!
Nachdem diese Einschränkungen getroffen wurden und die entsprechenden Gesetze verabschiedet sind,
beginnt der totale Zerfall. Es folgt der ultimative Crash in Raten noch im Jahre 2020: dann die daraus
folgende Rezession und Deflation. Und als weitere Folge tritt eine Inflation und dann eine Hyperinflation
hinzu. Es folgt eine grosse Währungskrise, die zur notwendigen Währungsreform und zu einem neuen
weltweiten, einheitlichen und bargeldlosen Geldsystem führen wird. Dies ist faktisch auch die Einführung
einer «neuen Weltordnung» und Wirtschaftsordnung, was die meisten Menschen noch gut finden.
Verbunden mit massivsten Einbussen und Freiheitsentzügen der zuvor schon geketteten und mittlerweile
bechipten Bürger. Möglicherweise wird der Chip bereits bei einer Impfpflicht gegen den Virus jedem
Bürger eingespritzt. Er ist so klein, dass es nicht bemerkbar ist.
Keiner weiß mehr vom Anfang, keiner erinnert sich an alles, was vorher war, weil immer das gerade
Aktuelle in den Medien omnipräsent ist. Keiner erinnert sich mehr an das "kleine Mädchen", keiner an
den bösen Virus. Der gläserne Mensch wird Realität sein. Alle sind implantiert-vernetzt, jederzeit ortbar,
absolut durchsichtig in allen ihren Handlungen. Der Mensch als Marionette erkennt erst jetzt langsam,
wohin er getrieben wurde. Und wie er der Herde in den Abgrund folgte. Erst jetzt erwacht auch die breite
Masse! Das Erwachen ist zwar für die materielle Welt zu spät. Das Ego wird zunehmend sterben
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(müssen). Ein höherer Mensch erwacht erst durch die Geburtsschmerzen. Das ist gemeint mit dem Geist,
der stets verneint - und doch das Gute meint. Weil am Ende ein spirituelles Erwachen eintreten muss.

5. Akt

Aber zuvor, Im 5. Akt, erscheint der «Raubritter Pluto» sozusagen persönlich auf der Weltenbühne als der
große «Retter»! Er hatte seinen Auftritt minutiös geplant. Durch die Diktaturen, die in kürzester Zeit in
und um das Herzland herum aus den "Demokratien" (durch die vermeintliche "Notlage" im 4. Akt)
errichtet wurden, konnten viele einschränkende Maßnahmen getroffen werden, welche die Menschen
gefügig machten für diesen letzten, ultimativen Akt der "Verschwörung". Denn nun wurde auch kein
Hehl mehr daraus gemacht, wer der wahre Herr im Drama ist. Immer mehr Menschen erkannten nun erst,
in welche Lage sie sich gebracht hatten.
Er wird zuerst noch von den meisten angehimmelt und vergöttert als der Heilsbringer, als der Retter in
Not. Er tritt in einem Gewand des Lichtes auf, was aber nur eine Maske ist. Er wird schön sein, klug sein,
charmant sein. Manche werden ihn sogar für die Inkarnation des Messias halten. Bisher sass er auf
irgendeiner Insel im Pazifik und betrachtete auf einem riesigen Bildschirm mit seinem getreuen Gefolge
die gigantische Inszenierung. Längst war er der Herr der Medien, der Herr der Regierungen, der Herr der
Justiz geworden mit seiner gewaltigen weltlichen Macht. Sein Auftritt erfolgt im Jahre 2022 in seinem
33. sten Lebensjahr.

Das ganze Schauspiel auf der Weltenbühne ist die Vollendung der Mission «Ahriman-Mephistopheles»,
ebendieses Geistes, "der stets verneint – und doch das Gute meint". Es ist die "Umwertung aller Werte"
(Nietzsche). Die Neuordnung aller weltlichen Angelegenheiten, denen man sich nicht mehr entziehen
kann. Es ist die Blaupause eines riesigen Experimentes, welches zuvor in weiten Zügen schon in China
praktiziert und angelegt wurde.
Das Ende wird eingeläutet. 

Bei Wladimir Solovjew, der sein Drama "Der Antichrist" vor über 100 Jahren geschrieben hatte und der
ebenfalls unsere Zeit damit meint, heißt der nun auftretende "Erlöser" Johannes: Dieser erkennt und
benennt den Antichrist als das, was er in Wahrheit ist. 

Rumpelstilzchen 
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Anmerkungen: 
Wie oben erwähnt, dies ist eine reine Fiktion. Entspringt nur meiner persönlichen Phantasie und
entspricht selbstverständlich nicht der Realität. Es ist mein eigener Beitrag zur "Verschwörungstheorie"
und wird es - hoffentlich! - auch bleiben: wie übrigens so manche anderen Theorien in der Wissenschaft
auch, die ja ebenfalls auf so manchen Phantasien aufgebaut sind.

Das Beschriebene bezüglich dem Antichrist bei Solowjev: 
Das ist ein Vorgang, den man durchaus auch im Kleinen bei sich selbst wahrnehmen kann. Dieser
"Antichrist" ist im Grunde genommen die komprimierte Kraft unserer Verhaftungen an die materielle
Welt. Diese zeigt sich durch das Nichterkennen des wahren Ich oder Selbst in jedem Menschen. Durch
die totale Identifikation mit den Gedanken besteht die Gefahr, die Macht nicht zu erkennen, die dahinter
steckt. Diese Macht will nicht erkannt werden. Dieses Erkennen wäre ihr Tod! Ähnlich wie in der
Geschichte des Rumpelstilzchens. Die Macht jenes "Männchens" hilft uns, unseren materiellen Reichtum
anzuhäufen und ist gewillt jedem Menschen zu helfen, der sich im persönlichen, egoistischen Sinne dafür
einsetzt. Aber sie darf niemals beim Namen genannt werden, nicht als das erkannt werden, was sie ist.
Genauso wie Johannes bei Solowjev den "Antichrist" erkennt, das heißt ihn beim wahren Namen nennt.
Das wird schliesslich erst seine Vernichtung sein.

*

PS: Über die "Selbstbeobachtung als soziale Kernkompetenz", die für so manches Phänomen in der
inneren und äussseren Welt absolut notwendig geworden ist, habe ich übrigens auch ein Buch
geschrieben (unter anderen Büchern), das hier nur am Rande und zu unterst erwähnt werden soll; sonst
könnte man mir ja vorwerfen, ich täte mich genauso im egoistischen Sinne vermarkten, wie der von mir
etwas schlecht behandelte Mammon Pluto im "Weltendrama"...

Autor: Urs Weth
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